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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage 

Nr. 2764/J betreffend Innenrevision, welche die Abgeordneten 

Geyer und Freunde am 5. Oktober 1988 an mich richteten, beehre 

ich mich wie folgt Stellung zu nehmen: 

Zu Punkt 1 der Anfrage: 

Zur Zeit meines Amtsantrittes befaßten sich sechs Mitarbeiter 

(3 A, 1 VB (a), 1 B, 1 C) mit der Revisionstätigkeit. Mit Stich­

tag 1. November 1988 b9fassen sich sieben Mitarbeiter (4.A, 1 B, 

2 C) mit Revisionstätigkeiten. 

In meinem Kabinett habe ich 13 Mitarbeiter (5 A, 2 B, 3 C, 1 VB 

(c), 2 VB (d)), wob9i zu betonen ist, daß von diesen 13 Mitar­

beitern sieben Beamte auch einer Abteilung meines Ressorts zuge­

teilt sind. 

Ja! Im ehemaligen Bundesministerium für Bauten und Technik bestand 

seit 1. April 1983 eine Revisionsabteilung und im ehemaligen Bun­

desministerium für Handel, Gewerbe und Industrie seit 7. Mai 1985. 

Aufgrund der Bedeutung, die ich der inneren Revision beimesse, 

2645/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 1 von 4

www.parlament.gv.at



.' --"' "" 

- 2 -

habe ich im Zuge der Neuorganisation meines Ressorts diese bei­

den Abteilungen mit 1. Jänner 1988 zu einer Gruppe zusammenge­

faßt. 

Zu Punkt 2 der Anfrage: 

Durch die Neuordnung der inneren Revision in meinem Ressort wird 

den Intentionen des Ministerratsvortrages 1981 und den Empfehlun­

gen des Rechnungshofes Rechnung getragen. 

Zu den Punkten 3 und 4 der Anfrage: 

Aufgrund der spezifischen Situation und Verantwortung meines 

Ressorts wird jedes Projekt, sei es etwa im H08hbau oder im 

Straßenbau, unabhängig von der allgemeinen Gr6ßenordnuilg von In­

vestitionsvorhaben, durch die bestehende Organisation - beginnend 

mit der zuständigen Fachabteilung - bereits im Planungsstadium 

einer Überprüfung unterzogen. 

Neben diesen Überprüfungen bestehen in den Bereichen, in welchen 

größere Projekte abgewickelt werden, Kontrolleinrichtungen, die 

zu diesem Zweck tätig werden k6nnen. Darüberhinaus besteht die 

M6g1ichkeit, der inneren Revision jederzeit einen Sonderauftrag 

zu erteilen. Dadurch ist in meinem Ressort eine flächendeckende, 

begleitende Prüf tätigkeit gegeben. 

Zu Punkt 5 der Anfrage: 

Wie aus dem angeführten Ministerratsvortrag 1981 und den Empfeh­

lungen des Rechnungshofes ersichtlich, ist es primäre Aufgabe 

der inneren Revision, aufgrund eines erteilten Revisionsauftra­

ges alle Organisationseinheiten einer regelmäßigen Revision zu 

unterziehen. 

Anläßlich dieser Revision wird auch die Effektivität der Ver­

waltungstätigkeit überprüft. 
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Zu Punkt 6 der Anfrage: 

Aufgrund der Vielfalt und des Umfanges der Tätigkeiten meines 

Ressorts ist ein umfassendes Überprüfungssystem installiert, 

durch welches auch die Vergabevorschriften überprüft werden. 

Zur Überprüfung der Einhaltung der Vergabevorschriften ist 

primär die jeweilige Fachabteilung sowie die hiefür eingerich­

tete Kontrollabteilung berufen. 

Die innere Revision überprüft die Einhaltung derVergabevor­

schriften aufgrund eines genehmigten Revisionsplanes, durch 

welchen alle Organisationseinheiten regelmäßig revidiert wer­

den, oder aufgrund eines von mir erteilten Sonderauftrages. 

Zu Punkt 7 der Anfrage: 

Von der inneren Revision meines Ressorts wurden in den letzten 

drei Jahren unter anderem folgende Änderungen organisatorischer, 

legistischer und finanzieller Natur vorgeschlagen: 

- 1985: Verbesserung der Organisationsstruktur der Wasserstraßen­

direktion (ehemaliges Bundesstromb3uamt) 

- 1985: Neuorganisation der Bundesgebäudeverwaltung 

- 1987: Systemrevision in der Bundesversuchs- und Forschungsan­

stalt Arsenal (nunmehr in der Zuständigkeit des Bundes­

ministeriums für Wissenschaft und Forschung) 

- 1987/88: Einsparungsvorschläge beim Bezug von 

- Zeitungen und Zeitschriften, 

- Bundesgesetzblättern, 

- Telefonbüchern 

- 1988: Vorschlag zur Überprüfung des Schulungssystems in meinem 

Ressort 

Erfahrungsgemäß wird au~ Vorschläge der inneren Revision zur 

Behebung von Mängeln in meinem Ressort positiv reagiert. 
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Zu Punkt 8 der Anfrage: 

Mit meinem Einverständnis hat der Herr Bundeskanzler am 10.6.1987 

mit Herrn Univ.-Prof. Dr. Oskar Grün und Herrn Univ.-Doz. Dr. 

Walter Platzer von der Wirtschaftsuniversität Wien einen Werk­

vertrag abgeschlossen. 

Gegenstand dieses Werkver"trages ist der Forschungsauftrag zur 

Uberprüfung der Effizienz der Einrichtungen der inneren Revision 

in meinem Ressort und im Bundesministerium für Land- und Forst­

wirtschaft und die Erarbeitung von Vorschlägen zu deren Steige­

rung. 

Die Vorlage des Schlußberichtes übe. diesen 

ist in der nächsten Zeit zu erwart n. 
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